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Ä an nimmt gewöhnlich an daß die Gewcrbefreiheit

wo sie nach Aufhebung der Zunftverfassung eingeführt
wird in Rücksicht der Art die Gewerbe zu betreiben
zwei Folgen habe welche zwar von einander sehr ab
weichen aber doch auf das genaueste mit einander
zusammenhängen Die eine besteht in der Ausdehnung
derjenigen Gewerbe welche die Arbeitstheilung und
Maschinenanwendung gestatten und die andere in der
Verkleinerung derjenigen Gewerbe welche die bezeich
nete Art des Betriebes nicht zulassen Erweitern sich
aber die Gewerbe einer gewissen Klasse so daß eine
Unternehmung das leistet was früher von mehreren
geleistet wurde so ist die natürliche Folge die daß
olle welche die Gewerbe im großen nicht zu betreiben
im Stande sind weil ihnen die Kapitalien dazu fehlen

XI Jahrg s zu
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zu den andern Gewerben übergehen und bei diesen die
Mitbewerbttng vermehren

Dürfte es nun auch nicht ganz richtig sein daß
die Gewerbefreiheit allein als der Grund dieser Erschei
nung angesehen werden müsse so zeigt sich diese doch
in der neuesten Zeit auf eine auffallende Weise in man
chen Ländern und in andern wenigstens in einzelnen
Gegenden und Oertern vornehmlich nachdem man
dem Betriebe der Gewerbe eine größere Freiheit einge
räumt oder eine vollständige Gewerbefreiheit eingeführt
hat Unter andern werden die meisten Webewaaren
und viele Metallwaaren nur noch in großen Fabrik
anstalten verfertigt weil sie von dem kleinen Betriebe
nicht zu dem niedrigen Preise wie von jenen geliefert
werden können

In unserer Stadt deren größere Gewerbsunier
nehmungen sehr beschränkt sind können sich zwar
jene Folgen der Gewerbefreiheit nicht auf eine über
raschende Art äußern aber ganz fehlen sie nicht weil
auch bei den Gewerben welche den fabrikmäßigen
Betrieb ausschließen die Größe des darauf gewendeten
Kapitals die Größe der von ihnen zu ziehenden Vor
theile und oft bedeutend verändert

Eine Vergleichung des Zustandes der Gewerbe in
den Jahren 1819 und 1837 rücksichtlich ihrer Zahl
oder der Menge von Unternehmern Meistern und Ge
hülfen welche sie in Thätigkeit setzten wird dies be
weisen und dieLeser vielleicht zu manchen Bemerkungen
veranlassen wozu der Raum dieser Blätter nicht aus
reichen möchte Zwar hat sich die Bevölkerung der
Stadt nicht unbedeutend seit dem Jahre 1819 ver
mehrt allein daraus würde sich wohl eine allgemeine
Zunahme der Gewerbetreibenden aber nicht der Um
stand erklären lassen daß die Zahl der Unternehmer
und Gehülfen bei mehreren Gewerben bedeutend gestie
gen ist während sie sich bei andern wenig oder gar
nicht verändert hat wenn wir nicht noch andere Um
stände mit in Anschlag brächten

Bäck r
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Bäcker

M G

Kuchenbäcker
Pfesserküchler

Konditoren

Fleischer

M B

Seifensieder
Lichtzieheraus
eigene Rech

nung

1819 50 46 17 45 26 3

1837 59 88 18 S4 43 6

Gerber Le
derbereiter

M G

Schuhmacher
Pantolfelma
cher Altflik

ker

M G

Handschuh

macher und
Beutler

M G

Kürschner u
Rauchwaac

ren Händler

M G
1819 17 7 136 69 12 1 3

1837 13 8 393 243 21 15 3 1
Riemer und

Saltler
M T

Seiler und
Repschläger

M G
Schneider

M G
Posamentirer

1819 23 8 15 10 121 21 3

1837 22 S0 23 26 237 156 6

Putzmacher
Putzma

cherinnen

Hutmacher
Hutstafstrer
Filzmacher

M G

Zimmerleute
Rdhrmeister

M G

Tischler
Stuhlmacher

M G
1819 13 13 6 8 56 61 37
1837 20 6 8 11 69 152 188

Nade und
Stellmacher

M G

Böttcher und
Äleinbinder

M G
Drechs

ler
Kamm
macher

Bürsten
binder

1819 8 8 61 12 14 2 9

1837 14 23 73 40 23 4 6
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Ziegeldeckcr

M G
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M G
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Schildermai

ler Anstrei
cher Smffii
rer Vergol

det

1819
837
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9

24 97
17 S3

6 2
S 1

11
19

0
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Tape
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Tapeten
Wachstuch
und WachS
taffet Fabri

ken

Zahl Arbeit

Grcbschmiede

M G

Schlosser Zir t

kl cSchmiede l
Nagel schmie
de Büchsen
nacher Spo
rer Feilen

Hauer

M G
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schwer tfeger
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macher

M G
1819
1837 3 78

17 17
26 64

44 19
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8
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M G
Kupfer
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M G

Roth Gelb
und Glocken
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M G
Zinnzießer

M G
1819
1837

3 2
2 9

2 1
3

4

2 2
7 6

12 28

Mechaniker
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Uhrmacher
Gehäuse und
Ziffcrblattma

cher

M T

Gold UNd
Siberarbei

ter

M G

Steinschnei
der und Pet
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1819
1837
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6 6
11 2
11 2

6 8
10 7

2

6

Schriftgieße
reien

Buchdruk
kereien

Zahl Pressen

Anstalten um
Abdruck von

Kupferstichen
Stahlstichen

Holjschnitten

Lithographi
sche Anstalten

1819
1837 1 2

10 24
10 34 1 2

Buchbinder

M G
Zuckerraffine

rien
Zahl Arbeit

Stärke und
Kraftmehl
fabrikeu

Ziegeleien

1819
1837

20

52 29 2 46
46

27

2

1

Kalkbren
nereien

Wassermüh
len

Zahl Gänge
Oelmühlen Walkmühlen

1819
1837

2

1
5 17
4 16

0

1

2

2

Sage
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Säge Schlcif

wühlen
Spinnma

schinen
Webstühle in
Baumwolle

Webstühl in
Wolle

1819
1837

2

2 16 16

80
12

Webftühle in
Leinen

Strumpfwe
bestühle Bandstühle

Tuchscherer
und Tuchbe

reitcr

M G
1819
1837

19
12

92
47

0

1

5 6
6 20

Schwarz u
Schönfärber
Zeugdrucker

M G

u I
Kaufleute im

Großen
Buch und
Kunsthand

lungen
Antiquare

1819
1837

6 4
9 6

12
3

9

11 3

Leihbibliothe
ken

Material
Handlungen

Ausschnitt
Handlungen

Eisen
Stahl ic

Handlungen

1819
1837 4

46

77

39
23

8

4

Galanterie
und Nürnber
ger Waaren
Handlungen

Handlungen
mit andern

Waaren

Krämer
Victualiem

Händler

Kähne

Zahl Lasten

181S
1837 2

Z 7
19

243
423

8 65
5 134

Fuhrleute

Zahl Pferde

Gast
hdse

Krüge
Aus
span

nungen

Speise
wirthe

Schenk
wirthe

1819
1837

80 130
57 153

6

11

21
20

9

7

49

60

Einige Rubriken sind in der ofsiciellen Tabelle
woraus diese Angaben entlehnt sind bei dem Jahre

819 nicht ausgefüllt andere dagegen gar nicht darin
auf
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aufgenommen indeß ist doch das oben angegebene Re
sultat ersichtlich genug Auffallen muß besonders die
Zunahme der Genossen mancher Gewerbe So ist die j
Zahl der Schuhmacher Meister und Gehülfen von
205 auf 636 die der Schneider von 142 auf 593
die der Tischler und Stuhlmacher von S8 auf 340
die der Klempner von 13 auf 40 die der Buchbinder
von 20 auf 37 die der Materialhändler von 46 auf 77
die der Krämer von 248 auf 423 gestiegen In Rück
sicht der Buchbinder ist jedoch zu vermuthen daß bei
dem Jahre 1319 die Gehülfen und Lehrlinge nicht an
gegeben sind und daß deshalb das Verhältniß unttr
den Meistern wie 20 zu 52 angenommen werden muH
Auch die Vermehrung der Seiler und Repschläger
von 26 auf 4S ist bedeutend genug Die stärkste Ver
minderung dagen haben die Stärkefabriken die Web
stühle in Wolle und die Strumpfwebereien erfahren

Faßt man das Gewerbswesen der Stadt im Gan
zen auf so ist der Schluß wohl erlaubt daß es ihm
zu sehr an Kapitalien fehlt um größere Ünternehmun
gen zu machen oder auch nur die Gewerbe welche
ein etwas größeres Vermögen in Anspruch nehmen
über eine gewisse enge Grenze auszudehnen Dies zeigt
sich aber nicht bloß daran daß eine Menge Gewerbe
sich ungeachtet der gestiegenen Bevölkerung fast gar
nicht oder wenig erweitert haben oder wohl gar be
schränkt worden sind sondern auch daran daß viele
Unternehmer ganz ohne Gehülfen arbeiten Wenn
wir diese auch nur zu 1 auf die einzelnen Unternehmer
vertheilen so hatten 1837 11 Bäcker 11 Fleischer
S Gerber 160 Schuhmacher K Handschuhmacher
81 Schneider 33 Böttcher 9 Uhrmacher u s w
8 Gold und Silberarbeiter 23 Buchbinder 3 Färber
keinen Gehülfen Zum Theil ist aber auch dieser Um
stand freilich eine Folge der Gewerbefreiheit welche
die Schwierigkeiten hinweggeräumt hat welche ehe
mals manchen von der selbstständigen Ausübung eines
Gewerbes zurückhielten

Dürf
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Dürften wir annehmen daß sämmtliche in der
Tabelle genannte Gewerbetreibende mit Ausnahme der
Gehülfen eine Familie zu ernähren hätten und daß
im Durchschnitte auf 2 Familien nur 9 Köpfe kämen
so würden wir eine Zahl von mehr als 10,300 Köpfen
bekommen Und nimmt man an daß von den in der
Tabelle angegebenen 1368 Gehülfen auch nur der Ste
Theil verheirathet wäre so würden wie behielten wir
für die Familien dasselbe Verhältniß bei zu der obigen
Zahl noch 242S Köpfe hinzuzurechnen haben und eine
Gesammtsumme von mehr als 12,623 den angeführten
Gewerben angehörenden Köpfen erhalten An dienst
leistenden Personen beiderlei Geschlechts würden dazu
noch für das Jahr 1837 276Z hinzukommen nämlich

s 96 Bedienten Kutscher u s w 1208 Knechte Jun
gen für die Landwirthschaft und andere Gewerbe 1916
Köchinnen Stubenmädchen u s w und 346 Mägde
beim Betriebe der Landwirthschaft und anderer Gewer
be und wollte man auch nicht darauf Rücksicht neh
men daß von diesen Personen wieder viele verheira
thet sind so würde sich doch eine schließliche Summe
von wenigstens 16,383 Köpfen ergeben

E

Auflösung des Räthsels S 22S
Hosrarh

Chronik der Stadt Halle
1 Bitte an edle Menschenfreunde

s ist fast ein Vierteljahr daß die hiesige Taubstum
men Anstalt vergebens auf die Unterstützung edler
Wohlthäter hoffte vielleicht weil cs so Manchem un
bekannt war daß sie eine Anstalt ist die ohne den
geringsten Fonds zu besitzen sich fast nur von den

Liebes
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Liebesgaben edler Menschenfreunde erhält Ich erlaube
mir darum edle Wohlthäter hiermit zu bitten die
Anstalt die sich die schwere Aufgabe stellt Ihre un
glücklichen Mitbrüder von denen der Vater will daß
auch ihnen geholfen werde vor leiblichem geistigem
und sittlichem Verderben zu retten durch milde Ga
ben zu erfreuen

A Klotz
Vorsteher und Lehrer der hiesigen Taubstummen Anstalt

2 Geborne Gekrauste Gestorbene in Halle
Januar Februar 1839

s Geborne
Marienparochie Den IS Ja dem Gasthalter

palmie eine T Agnes Emilie Frieden Nr 148
Dem Glasermeister Hecke ein Sohn Nr 77

Den 25 dem Uhrmacher Rluge ein S Carl Gustav
Nr 822 Den 31 dem Schullehrer auf hiesigem

Petersberge IViese eine T Henriette Bertha Lina
Nr 1S62

Ulrichsparochie Den2I Dec 1838 dem Consisto
rialrath Hr Thilo ein Sohn Hermann Carl Richard
Nr 437 Den 22 dem Lohnmarqueur Hac se

ein S Friedrich Wilhelm Nr 33S Den IS Jan
dem Tischlermeister N olf ein S Gustav Nr 334
Den 28 dem Musikus Srurm ein S Carl Friedrich
Ferdinand Nr 263 Den 1 Februar dem Kleider
Händler L uye ein S Wilhelm August Nr 297
Den 11 dem Schuhmachermeister Saatfeld ein Sohn
Friedrich Wilhelm Georg Nr 168

Moritzparochie Den 28 Zan dem Schuhmacher
meister Zveparad eine T Sophie Marie Therese
Nr 6Z4 Den 31 dem Salzlader Ebcrt einS

Johann Friedrich Nr 6Z4 Den 7 Februar dem
Zimmergesellen Schurig ein S Lonis Nr 777

Dom
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Domkirche Den 29 Jan dem Buchdrucker Linv
ner ein S Carl Friedrich Nr 683

Katholische Kirche Den 9 Febr dem Handarbei
ter GrieschkoviÄ ein S Friedrich Wilhelm Eduard
Nr 20S9

Gla cha Den29 Dec 1838 dem Fischer Rnöchel
ein S Johann Gottlieb Wilhelm Nr 188S
Den 10 Januar dem Handarbeiter Lautcnschlägcr
eine T Emilie Vertha Nr 1728

Militair gemeinde Den 31 Jan dem Sergeant
Reichenbach ein Sohn Friedrich Carl Wilhelm
Nr 2190 b

i Getrauet
Ulrichsparochie Den 25 Febr der Tapctenfabri

kant Dusarr mit A Lh F S eyer
Moritzparochie Den 24 Februar der Einwohner

Par n mit I C C Hübner
Domkirchc Den 18 Februar der Schneidermeister

Glock mit Ch A L enzner
Glaucha Den 24 Febr der vormalige Husar und

jetzige Fischer Rnöchcl mit Ch M Raul Der
Handarbeiter Fischer mit S D L Zirrancr

Das Verzeichniß der Gestorbene folgt im nächsten Stück

8 HaUischer Gctreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 28 Februar 1839
Weihe LTHlr 17Sgr 6 Pf bis 2Thlr 23Sgr SPf
Roggc 1 23 9 2 2 6Gerste i 13 9 1 5Hafer 1 1 3 1 3 9

Herausgegeben in Namen der Armendirectwn
vom Diaconus Dryander

Bekannt
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Bekanntmachungen
Da ich alle meine Bedürfnisse baar bezahle so warne

ich hiermit einen Jeden Niemanden und selbst meiner
Frau nicht das Mindeste auf meinen Namen zu bor
gen indem ich mich zur Wiedererstattung niemals ver
stehen werde Halle den 1 März 1839

Der RathszimmermeisterBe eck

Kunstnachrich r
In der heutigen zweiten Abendunterhaltung wird

der Herr Kammermusikus Zänker aus Sondcrshausen
eine Pie e auf der Trompete blasen Herr Zänker
gehört zu den ersten Virtuosen seines Instruments

Georg Schmivr

Im Saale der Resour e Sontag den 3 März
Der Ungehorsame Schauspiel in 3 Acten Montag
den 4 März Hieronymus Knicker oder der taube
66jährige Bräutigam komische Oper in 8 Acten An

fang 7 Uhr GrimmerGrrohhüre zum Bleichen und Verändern über
nimmt für mich Madame Weibezahl große Stein
straße Nr 174 nd werden solche wenn Freitag Vor
mittag abgeliefert acht Tage darauf wieder abgegeben

H Hennigke s Strohhut Fabrik und Bleiche
in Leipzig

In Bezug auf obige Anzeige werde ich stetS alle
Bestellungen prompt und pünktlich besorgen

Halle den Z März 1839
N weibezahl

Einen Lehrling wünscht in die Lehre zu nehmen A
Glück Drechslerm eister Rathhausgass e Nr 26 2

Dicht am Moritzthore Nr 2023 ist eine recht freund
liche Wohnung für einen einzelnen Herrn zu vermiethen
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Zwei Fischerkähne
werden Montag den 4 März c Nachmittags 2 Uhr in
der Wohnung des Fischermeister und Wasseraufseher
Knöchel Glaucha Nr 1S08 am Saalberge gericht
lich verauctionirt werden

Grarven Auctions Commissar

Mobilien Aucrion
In dem Auctionslocal großer Berlin Nr 434 werden

nächsten Montag den 4 März c
Nachmittags 2 Uhr

verschiedene gut conditionirte Meubles als 1 Schreib
secretair dergl Bureau Kommoden Sopha Tische
Bettstellen 1 Glasschrank 1 Wanduhr im Gehäuse
auch Wäsche und Federbetten und mehrere andere Wnh
schaftsgegenstände wegen schleuniger Abreise des Eigen
thümers vorgenannter Veriaufsstücke öffentlich und meist
bietend gegen baare Bezahlung in Courant verkauft

Halle den 27 Februar 13S9
2l rv Rößler

Mobilien Auction
Im Hause des Schmiedemeisters Haushalt er

Leipziger Straße Nr 287 eine Treppe hoch sollen
Montags den 11 März c

Nachmittags 2 Uhr und folgende Tage
verschiedene Mobilien als Kommoden Schränke
Schreibbüreau s Rohr und Polsterstühle Attenrepost
torien Bettstellen 1 kupferner Waschkessel 1 Bade
wuniie mit eisernen Reifen sehr gute männliche Klei
dungsstücke Wäsche Federbetten und allerhand Küchen
und Hausgeräthe in Courant versteigert werden

Halle den 27 Februar 1839
A W Rößler

Einen wohlerzogenen Burschen wünscht in die Lehre

zu nehmen Hellwigchirurg Jnstrumemenmacher und BandaM
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Als Extrahent der Subhastation des Hieselbst in der

großen Ulrichssrraße sud Kr 36 im Hypothekenbuche
intabulirten auf 3733 Thlr gerichtlich taxirren Schweig
ger Seidelschen Hauses mache ich Kaufliebhaber dar
auf aufmerksam daß der Licitationstermin vom hiesigen
KSnigl Landgerichte auf den 14 k M anberaumt ist
und daß Nachgebote nicht Statt finden

Halle den 18 Februar 1839
Der Justizcommissar tVi lke

Gasthofs Verkauf
Ich Unterzeichnete bin gesonnen meinen hier in Halle

am Oberglauchaischen Thore belegenen Gasthof genannt
zum goldnen Adler meistbietend zu verkaufen und habe
zum Behufe dieses einen Termin den 14 März Nach
mi igs 3 Uhr im Local selbst angestellt ich lade Kauf
lustige hiermit ganz ergebenst ein um so mehr da ein
großer Theil der Kaufgelder darauf stehen bleiben kann

In den Hauptgebäuden dieses Grundstücks welche
alle noch fast ganz neu befinden sich 6 Stuben und ein
Billardsaal Ferner ist dabei ein großer Garten worin
außer den schönsten Obstbaumeu sich mehrere Lauben be
finden und 2 Kegelbahnen auch ein sehr großer Garten
salon in welchem ununterbrochen seit sehr langer Zeit
Musik und Tanz und überhaupt der lebhafteste Verkehr
betrieben word en ist Henrierre Rothhardt

Zwei einzelne Leute suchen bis Ostern ein Logis von
20 bis 24 Thlr nicht weit vom Markte Das Nähere
ist zu erfahren vor dem Klausthor in Nr 2164 eine
Treppe hoch vo rn hera us

Rupfer EinkaufVon auswärts habe ich den Auftrag 1 bis 2Centnec
altes Kupfer zum höchsten Preis einzukaufen

Lx Nieyschmann MechanikuS
Neumarkt Breitestraße Nr 1213

Einen Lehrling sucht sogleich oder zu Ostern der
Horndrechslermeister PuppenSick Leipziger Straße
Nr 16S6
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Für Deutsche

So eben ist erschienen

Hermann
der Chcruskerheld

Vernichter der römischen Legionen und der Wiederherstellcr
der deutschen Freiheit

Erinnerung an seine Thaten
bei Gelegenheit des ihm zu errichtenden Denkmals

Quedlinburg bei G Vasse 8 geh Preis 10 Sgr
Vorrathig in der

Buchhandlung des Waisenhauses in Halle

Bei E Anron in Halle ist zu haben
Das Preußische Negentenhaus Eine über

sichtliche und faßliche Darstellung der Preußischen Ge
schichte insonderheit der Lebensbeschreibungen von
Friedrich Wilhelm dem großen Kurfürsten bis zu dem
jetzt regierenden Könige Friedrich Wilhelm III 8
geheftet 1V Sgr

Einen Lehrling sucht der Schneidermeister U e
ckardt Sch ülershof Nr 762

Einen Lehrling wünscht der Tischlermeister Mars
tin Leipziger Straße Nr 1606

Um wiederholten Nachfragen zu begegnen zeige ich
ergebenst an daß von heute an an meinem Stande am
Klausthore bei Herrn Eckert alle Sorten geräucherte
Waare in bester Güte zu haben ist

Halle den 28 Februar 1839
August Beier Schwei neschlächter

Spieckheringe mit einer kräftigen Gewürz
Sauce empfiehlt als etwa s delicates Bolye

Kaufmanns Flohmheringe ldiese Sorte Heringe hat
ein zartes fettes weißes Fleisch und ist etwas delicates
alle andern Sorten Heringe sind wieder frisch angekom
wen beim HeringShändler Bolye
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Unterzeichneter empfiehlt

Schwarzseidene Waaren alier Gat
tungen größte Auswahl von verbürgter Solidität

Weiße Kleiderzeuge namentlich
ächte Schweizer und engl Batiste Jacconels
geblümte u fa onirte Mulls Organdy u s w

Umschlagetücher Blondentücher u Blon
de nshawls im neuesten Geschmack

aZ Sämmtliche Artikel zu den möglichst billigsten

Preisen Ho
Auch von den billigen 2 Ellen br engl Thibet

Merinos zu
12 Sgr die Elle

empfing wieder Zusendung so wie feinere und feinste
Qualitäten schwarzer und farbiger ThibetS verhält
nißmäßig sehr preiswürdig

Herm Hirschfeld Leipziger Straße
Daß die Strohhutbleiche ihren Anfang genommen

hat zeige ich hiermit ergebenst an Da ich diese Kunst
eigenhändig betreibe auch jeden Hut nach neuester Fa on
umarbeite und nicht erst ins Ausland zu schicken brauche
folglich jede Dame bei mir Zeit und Geld spart so hoffe
ich auch in diesem Jahre mir das zeitherige gütige Ver
trauen zu erhalten Frieverike Schneider

Große Steinstraße Nr 88
Kastor Filzhüte neuester Fa on sehr schön und billig

empfiehlt die neue Hutfabrik von I G Sraginnus
gro ße Steinstraße Nr 172

Schuhmach er Hanf
feinsten zweimal ge hechelte n bei Fr Schlürer sen
Kroße Steinstraße N r 86

Lüneburger Flachs beste Sone bei
Fr Schlürer zen

Einige Nepetiruhren find billig zu verkaufen kleiner
Sandberg Nr 273
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Die jetzt von der Frau Dr Rapprich bewohnte
mittlere Etage meines Hauses ist zu Michaelis ander
weitig zu vermiethen Heckerr

Große Ulrichsstraße Nr 77
Zn der großen Steinstraße Nr 16V sind künftige

Ostern 3 Stuben 3 Kammern Alkoven Küche vorn
heraus im Ganzen oder auch getheilt wobei noch auf
Verlangen Stallung zu 2 Pferden mit abgelassen werden
kann so wie eine Schlosserwerkstatt nebst Wohnung mit
übrigen Zubehö r zu vermiethen l mcinn

Eine Stube und Kammer mit Meubles ist im Hause
des Herrn Basermann Schmeerstraße Nr 4S2 zu
Ostern an ein en Herrn u vermiethen

Eine große Stube mit Kammern nebst Zubehör
psrterre ist in Nr L8S am Domplatz zu vermiethen
auch sind noch Stu ben m it Meubles zu haben

In meinem Hause Nr 1704 auf dem Steinwege
ist eine Sommerwohnung bestehend in 2 Stuben
2 Kammern Küche und Speisekammer zu vermieihen
Das Quartier ist im besten Stande und kann jederzeit
bezogen werden Der Garten steht dem Miether offen

Ebendaselbst ist eine Niederlage zu vermiethen
Das Nähere ist in meinem Laden zu erfahren

iLd An toi
In der Schmeerstraße im Einhorn Nr 703 ist noch

die Parterre Wohnung im Hintergebäude zu vermiethen
weiche sich für einen Feuer oder Holzarbeiter sehr gut
eignet und kann zu Ostern bezogen werden

Got tsch alk
In Nr 1386 auf der Lücke sind zu Ostern für Fa

milien auch für ledige Herren freundliche Sommer
und Winterwohnungen zu vermiethen

Heuverkauf
Mehrere 100 Centner besonders schönes Heu liegen

auf der Pfarre zu Burg Liebenau bei Merseburg für
ine billigen Preis zum Verkauf da
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Diejenigen welche Bücher aus der Universitäts

bibliothek entliehen haben werden hierdurch aufgefor
dert dieselben spätestens

den 1 3 März d I
zurück zu liefern Halle den 26 Febr 1839

Aönigl Universitätsbibliothek
Vo igrel

Am vorigen Sonnabend bei der Liedertafel hat Je
mand meine Ueberschuhe statt der seinigen mitgenom
men ich bitte um baldige Rückgabe

Halle den 28 Februar 133S
G Rirchnsr

Nr 1210 vor dem Steinthore

Am 23 Febr ist in der gr Steinstraße eine goldne
Brosche mit rothen Granaten verloren gegangen der
ehrliche Finder wird gebeten selbige gegen eine Beloh
nung in der Expedition dieses Blattes abzugeben

Daß ich zum 1 März meine Leihbibliothek wieder
eröffnen werde zeige ich einem geehrten Publikum hier
mit ergebenst an und erwarte zahlreichen Zuspruch

Schmidt Kleiner Schlamm
Eine durable halbverdeckte Chaise ein und zwei

spännig zu fahren weiset zum Verkauf nach der Kauf
mann Merkens große Klausstraße

Sonntag den 3 März ladet zum Karpfenschmaus
und Ball ein Hery berg im Posthorn

Sonntag den 3 März habe ich Pfannkuchenschmaus
und Tanzvergnügen ich bitte meine guten Gönner und
Freunde mich zahlreich zu besuchen

Thoma zur Stadt Cöln
Sonntag den 3 März ist Tanzmusik in Giebichen

stein bei Hennig
Sonntag den 3 März soll bei mir ein Pfannkuchen

fest mit Musik und Tanz gehalten werden wozu ich er
gebenst einlade Siegfeld in Trotha
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